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Übersicht

• Was IST der Öffentliche Gesundheitsdienst?

• Wie TICKT ein Gesundheitsamt?

• Was MUSS getan werden? Wollen vs Können.

• Reality check!
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Staatshierachie in Deutschland
Europa



Dagmar Schwarte. Struktur des öffentlichen Gesundheitswesens. Modifizierte Darstellung 

[Quelle: Institut für Gesundheits-System-Forschung, Kiel]



Föderale Organisation

Gesundheit 

• Ländersache, keine einheitliche ÖGD 

Struktur

• 16 Landesuntersuchungsämter

• +/- 400 staatliche (z.B. Bayern, Baden-

Württemberg) & kommunale 

Gesundheitsämter

• Unterschiedliche Ausstattung



Wohnungsumstände, Zille



Sozialkompensatorisch



Regulativ



Ungleichheit & Ungerechtigkeit



Spannungsfeld I
Individum

Bevölkerung

Gesund

Krank



Spannungsfeld II

Ordnungspolitisch orientiert (Überwachungs- und 

Aufsichtsaufgaben)

• Historisch: Medizinal- und Sanitätsaufsicht

(z.B. Aufsicht über Berufe und Einrichtungen des 

Gesundheitswesens, Seuchenverhütung und – bekämpfung)

Fürsorgegedanken (sozialhygienischen - sozialmedizinischen 

Aufgaben, kommunale Gesundheitssorge)

• Gesundheitsvorsorge, -hilfe, Beratung, Betreuung,

z.B. Kinder- und Jugendgesundheitsdienst, sozial-psychiatrischer 

Dienst, Beratung von Menschen mit Behinderungen.



Krank Gesund

Individuum Arzt ÖGD

Bevölkerung ÖGD ÖGD



Integriertes Modell



14

„Die Bundesrepublik Deutschland ist ein demokratischer

und sozialer Bundesstaat. “

(Art 20, Abs 1 Grundgesetz)

„Die verfassungsmäßige Ordnung in den Ländern muß 

den Grundsätzen des republikanischen, demokratischen

und sozialen Rechtsstaates im Sinne dieses 

Grundgesetzes entsprechen.“

(Art 28, Abs 1 Grundgesetz) 

Ableitung des Sozialstaatsgebots



Rechtsordnungen

Infektionsschutzgesetz (IfSG) → formelles Gesetz

Bundesärzteordnung (BÄO) → formelles Gesetz

Gesundheitsdienstgesetz (GDG) → formelles Gesetz

Trinkwasserverordnung (TrinkwV) → Rechtsverordnung

(aufgrund § 38 TrinkwV – nebst § 2 II LFBG)

Approbationsordnung f. Ärzte → Rechtsverordnung

(aufgrund § 4 BÄO)

Berufsordnung → Satzung

(z.B. aufgrund Kammergesetz- Länderrecht)



ÖGD Aufgaben

• Infektionsschutz  z.B. EHEC, Pandemie, zoonotische Erreger 

• Kommunalhygiene z.B. Keime im Trinkwasser 

• Katastrophenschutz

• Amtsärztlicher Dienst/Begutachtung z.B. Verbeamtung 

• Schulärztlicher Dienst z.B. Einschulungsuntersuchung 

• Sozialpsychiatrischer Dienst z.B. Einweisungen 

• Gefahrstoffe/Umweltmedizin z.B. Schimmelpilze in Schulen 

• Jugendzahnärztlicher Dienst z.B. Karies 

• Flüchtlinge/ Migranten

• Prävention, gesundheitliche Aufklärung, Impfsprechstunde   

• Öffentlichkeitsarbeit z.B. Merkblätter zu Läusen, Zecken 



Was macht der ÖGD zur Klimakrise?

§ 10 Umweltbezogener Gesundheitsschutz, Umweltmedizin

(1) Ziel des öffentlichen Gesundheitsdienstes im umweltbezogenen Gesundheitsschutz ist der Schutz 

der Bevölkerung vor gesundheitsbeeinträchtigenden und krank machenden Umwelteinflüssen. 

Aufgaben des umweltbezogenen Gesundheitsschutzes sind die Abwehr umweltbedingter 

Gesundheitsgefahren, die vorsorgende Umwelthygiene und die krankheitsorientierte Umweltmedizin.

(2) Die umweltmedizinischen Aufgaben der Gefahrenabwehr und der Umweltvorsorge beziehen sich 

insbesondere auf

1. die Wasserhygiene,

2. die Bodenhygiene,

3. die Lufthygiene im Innen- und Außenluftbereich,

4. den Schutz vor Lärm und Erschütterungen,

5. den Schutz …

Berlin, Gesundheitsdienst-Gesetz (GDG), 25.5.2006
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Occupy Wall St, 2013


